
Besprechungen

Klärung des Grundbegriffes „Missıon“ ruft, 1n den Autsätzen über das christ-
WIr'! diese beiden Aufsätze studieren mussen. ıche Zeugnıis, die Verkündigung, die Priester-
Beide nehmen ine Einordnung der „Missıon“ ausbildung, die Missi:onare finden. Vielleicht
ın den eigentlichen Selbstvollzug der Gesamt- aßt die MAasCIC Behandlung der Pra-Evan-
kirche VOT. Congar bietet auch ine solide velisation (nur 158) darauf chließen, daß
Synthese der beiden wichtigsten Miıss10ns- der mi1t diesem wen1g glücklichen Begriff be-
theorien, Mıssıon Verkündigung des Heils zeichnete Inhalt noch weıiterer Klärung be-

die einzelnen und Miıssıon Eıinpflan- darft. Alles 1n allem eın Werk, das hohes
Interesse be1 all denen finden ollte, die fürZUNg der Kirche In den Ausführungen Rat-

zıngers se1l eıgens autf die Verhältnisbestim- das Missionswerk der Kırche verantwortlich
INUuNS VO':  } Dıalog und Mıssıon verwiesen. sind, die selbst 1in ıhm tätıg sind der denen

Die Missionspraktiker werden reiche An- es doch 1n jeder Weiıse Herzen legt.
Waldenfels S

Kirchengeschichte
Geschichte der Kirche. Hrsg. x ROGIER, aggıornamento bezeichnet (138 E2) Gerade die-

ÄAUBERT NOWLES. Bd Dıie ser Band der Kirchengeschichte elehrt uns,
Kirche 1mM Zeitalter der Aufklärung, Revo- AUS den Irrtumern der kirchengeschichtlichen
lution un! Restauratıion. Einsiedeln, Köln Entwicklung VO:  - der Hıstorie lernen.
Benzıger 1966 VIILL, 487 55 48 Abb Lw. Rahner SJ
69,—

Dieser and der Kirchengeschichte stehrt
ebenbürtig neben den bisher erschienenen KAMEN, Henry Die spanische Inquisition.
Bänden. ank der geschickten Gesamtleitung Übers \ 7 E Arno ohm München: Kutten
durch führende Hıiıstoriker behält die Loening 1967 368 SE Abb Lw. 28,-—
vielleicht willkürliche Einteilung ıhre SCNAUC Dieses Buch über die spanische Inquisıtion
Umgrenzung als ine gyeschichtliche Darstel- ist dank der Übertragung Aaus dem Englischen

se1ines Themas willen heute wieder VO  }lung des Werdens un Sterbens und Neu-
geborenwerdens der Kiırche 1 „Zeıtalter der Zanz Problematıik erfüllt. Der krit1i-
Aufklärung, Revolution un Restauration“. sche Leser kann sich auf die Darstellung VOCI-

Dankbar äßt sıch auch der yewlegteste Kır- lassen, die ıhm die Tatsache und den Verlautf
chenhistoriker belehren durch die sorgfältigen der Inquisıtion in Spanıen irgendwiıe Ver-

ständlich macht. Die Ergebnisse der isheri-Kartenzeichnungen Noch dankens-
werter halten WIr dıe Synopse 7zwıschen dem SCH Forschung zZzu Inquisitionsproblem kom-

men hiıer SEITCU Wort, ber S1ie werdenpolitischen Geschehen VO 1/14 bıs 1545 und
den kirchlichen Entfaltungen in Absterben kritisch gesichtet und öffnen dem Leser auch
un Leben Im Zeitalter Ausblicke iın dıe Geschichte der Inquisıtion
des 11 Vatıkanums liest sıch die Darstellung außerhalb Spanıens, VOT allem in die (56e-
der Entwicklung der unıerten Kirchengemeıin- schichte der portugiesischen Inquisıtion, ber

die ulls meisterhaft Georg Schurhammer VOTLTden 1m Vorderen OrientS Zanz LCU.

Das Gleiche gilt für moderne Probleme, dıe mehr als ehn Jahren berichtet (Franz Xaver 1
doch schon iın diesem Zeitabschnitt wurzeln: .Freiburg 597-—-627; vgl dazu Llorca,
Kirche un Staat, Toleranz dogmatisch La INnquisic1on Espana [Madrıd °19471;
anders Denkende, und allem der ch1- Vincke, Zur Vorgeschichte der spanischen
nesische Rıtenstreit und die etztlı daraus Inquisiıtion [Bonn Mikat, ILTK c
entstehende Problematık der missionarıschen 698—702), ebenso in die Geschichte der rOM1-
Akkommodatıon, die Ma  } heute N als schen Inquisıtion, deren Sünden nıcht VCI-
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